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Ob am Telefon oder im persönlichen Gespräch: 
Unser Vertriebsteam ist für Kunden oft der erste 
Ansprechpartner – und ebenso für unsere eigenen 
Mitarbeitenden. Das gelebte Motto lautet hier: an-
packen und unterstützen. Hier ist es selbstverständ-
lich, die eigene Arbeit kurz beiseitegelegt zu lassen, 
damit das Gegenüber «weiterkommt». 
 
Das Aufgabengebiet ist dabei so vielseitig wie an-
spruchsvoll. Das Team nimmt Aufträge entgegen 
und sorgt dafür, dass diese schnell für unsere 
Projektleiter und Techniker bereitstehen. Sie pflegen 
Kundendaten, koordinieren den Rechnungsversand 
sowie Elektrokontrollen und haben für Anliegen aller 
Art immer ein offenes Ohr. 
 
Vom Event bis zum Feinschliff 
Da auch Marketing & Kommunikation Teil des Ver-
triebs sind, entstehen hier all unsere Kunden- und 
Teamevents. Zudem wird hier für unseren optima-
len Auftritt nach aussen gesorgt und alle anderen 
Abteilungen werden durch gezielte Werbeaktivi-

täten in ihrem Alltagsgeschäft unterstützt. Kaum 
ein Schreiben verlässt das LWA, ohne vorher von 
unseren Kommunikationsfachleuten feingeschliffen 
worden zu sein.
 
Ein Service-Center an der Dorfstrasse 
Ein weiterer, zentraler Pfeiler des Vertriebs ist unser 
Fachgeschäft für Elektro und Multimedia an der 
Dorfstrasse. Auch wenn der Markt für Fachgeschäf-
te herausfordernd ist, bleibt das Team präsent, 
berät kompetent und sucht gemeinsam mit unse-
ren Kunden nach der optimalen Lösung. Mit den 
integrierten Sunrise- und Swisscom-Shops ist das 
Fachgeschäft zudem eine wichtige persönliche An-
laufstelle für Kommunikationsanliegen – ein echtes 
Service-Center eben! 
 
Das Fazit: Unser Vertriebsteam ist in vielerlei Hin-
sicht eine wichtige Drehscheibe für das LWA und 
weit mehr als «nur das Büro» oder «der Laden». Hier 
wird informiert, organisiert und echter Teamspirit 
gelebt.

Unser Vertriebsteam: Die guten Seelen für Kunden und Betrieb



In der letzten Ausgabe unseres Infoblatts  
energie:bewusst haben wir die netzdienlichen PV-Anlagen 
thematisiert – ein Produkt, das unsere Stromleitungen an 

sonnigen Tagen vor dem «Mittags-Stau» schützt. 
Mittlerweile haben rund 70 PV-Besitzer:innen ihre 

Anlagen so eingestellt, dass sie die Leistungsspitzen über 
die Mittagszeit glätten. 

 
Das Ergebnis lässt sich sehen: Stand heute entlasten diese 
Anlagen unser regionales Stromnetz um beachtliche 820 
kW. Damit kann die im Mai und Juni in Adelboden nicht 
verwertbare PV-Leistung um ca. 80% reduziert werden.»

 
Dank diesem grossartigen Engagement reduzieren wir 

kostspielige Netzausbaukosten und halten die Strompreise 
für alle stabiler. Ein starkes Zeichen für eine nachhaltige 

Zukunft in unserer Gemeinde!

Solar-Boom im Griff dank 
Ihrer Unterstützung

 Strom Total aus der Schweiz
 Erneuerbare Energien	 100% 100%

- Wasserkraft 91.0% 91.0%

- Übrige erneuerbare Energien 3.0% 3.0%

     Sonnenenergie 2.8% 2.8%

     Windenergie 0.0% 0.0%

     Biomasse 0.2% 0.2%

     Siedlungsabfälle 0.0% 0.0%

     Geothermie 0.0% 0.0%

- Geförderter Strom1 6.0% 6.0%

Nicht erneuerbare Energien 0.0% 0.0%

- Kernenergie 0.0% 0.0%

- Fossile Energieträger 0.0% 0.0%

     Erdöl 0.0% 0.0%

     Erdgas 0.0% 0.0%

     Kohle 0.0% 0.0%

     Siedlungsabfälle 0.0% 0.0%

Total 100% 100%

Woher stammte 2025 der Strom
in Adelboden?

Ihr Stromlieferant
Licht- und Wasserwerk Adelboden AG
Kontakt
Pascal von Allmen
Tel. 033 673 12 22
Bezugsjahr
2025

1
Geförderter Strom: 52.3% Wasserkraft, 17.9% Son-
nenenergie, 4.2% Windenergie, 21.6% Biomasse, 
4.0% Siedlungsabfälle erneuerbar, 0% Geothermie

Die Schweizer Stromkonsumenten haben auf den 
Strompreis einen Netzzuschlag bezahlt. Damit 
tragen sie dazu bei, dass die Produktion aus er-
neuerbaren Energien im Rahmen der gesetzlich 
verankerten, nationalen Förderprogramme unter-
stützt wird.

Nachhaltige Veränderung.
Zusammen.

Halbzeit beim 
Smart-Meter-Rollout
Gute Nachrichten für Adelboden: Die Mo-
dernisierung unserer Stromzähler schreitet 
erfolgreich voran. Aktuell haben wir bereits 
die wichtige Halbzeitmarke geknackt: Von 
insgesamt 4‘261 Zählern im Gemeindegebiet 
sind bereits 2‘316 auf die intelligenten Smart 
Meter umgestellt. Wir sind somit voll auf 
Kurs, um planmässig bis Ende 2027 sämt-
liche Zähler im Netzgebiet durch moderne, 
fernausgelesene Smart Meter zu ersetzen.

Stromdeklaration


